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Abend: Ausgabe. 


= TDoſener Zeilung. — 


— . hHh⁴ ůͤ 
Nr. 804. Sonnabend 15. November 1879. 
0 - Dezember » Januar und per 1 Februar 55,25 Br. per April⸗ 
Vörſen Telegramme. Mai 55,50 Br. per Mai⸗Juni 56.— Br. — Petroleum: per 100 
Berlin, den 15. 8 1879. (Telegr. Agentur.) Kilo Be — 28,50 2 8. — per gfovember 23,50. Br., 
vember = Dezember —,— piritus: nahe Termins etwas 
speisen höher en 2 50 Er 2 b höher en 59 30 [matter. Gef. 15,000 Liter Loks — per November und November⸗ 
een 4 —|.Iofo 5 | Dezember 58,60 bez., 6020 Dezember - Januar 58,70 bei, u 9 80 er 
April⸗Maf 238 75/235 50 Novbr. 59 20 58 70 April⸗Mai 60,10 . 60 20 ber u. Gd. . Mai- Juni 50 Gd, 
ungen 1e Neabr 157 75157 — Aon Degember 81 19 I 5 per Funi⸗Juli 61,50 Br. per d Wan 62 be Wer Gd. 5 Acute 
5 167 — 25 165 90 au = 61 30 60 80 1050 be 62,80 bez. u. Gd. Zink: Godulla⸗Marke auf Lieferung 
ai⸗Juni 5 | 1 
e h f f C 
ovbr.⸗Dezem 55 | ig. r Roggen 9 i x 
April⸗Mai 57 40 57 20 Kündig. für Sin 9 de rang 0 55 erichte 


5 u, -Bod.: 78 50 78 50 Liverpool, 14. Novbr. Baumwolle (Anfangsbericht.) Muthmaß⸗ 
er —.— mag 98 — 98 50 Run arte 62 60 63 25 licher Umſatz. 8000 Ballen. Unverändert. Tages rwort 14. 


do. 
517 m: A. 5 2 01107 50] Ballen ametikaniſche, — — Ballen oſtindiſche. 
Köln-Minden G A es 99143 50 5 1 6 a 2 5 Liverpool, ge November. Baumwolle erh: Ume 


146 10 — 
ie A. 164 751165 50 9 Gef. 2 46 75 ſatz 8000 B.. davon für Spekulation und Export 1000 B. Ameri⸗ 
Kronpr. Rudolf.⸗B. 60 25, 60 30 “Pi fkk 153 90 153 60 kaner anziehend, Surats feſt. Middl. amerikaniſche November⸗Dezem⸗ 
Defterr. Siberrente 60 90) 61 10 | Disk. Kommand.⸗A. 171 — 171 80ſber⸗Lieferung en Januar⸗Februar⸗Lieferung 64 d. 

Ungar. Goldrente 1 5 81 75 | Königs-. Laurahütte 92 80 93 — London, 14. November. Getreipemartz e 4 50 
a Anl. 1877 5 88 — | Pofen.4 pr. Pfandbr. 97 50 97 60 Zufuhren ſeit letztem Montag: Weizen 87,200, Gerſte 44 Hafer 
Ruff. Orientanl. 1877 5 50 58 80 58, Orts. 

Sämmtliche Getreidearten feſter und mehr gefragt. — Wetter: 


Nachbörſe: Franzoſen 456,.— Kredit 459,00 Lombarden 135,—. of. 
London, 14. November. Getreidemarkt. ra, Fremde 


Galizier Eiſenb. .. 102 201103 60 Rumänier 50) 43 — b it letzte 0 87,160, 
1 &taatsrauiej b. 90 6 — Hufliche Bantioten 211 781212 15 en . 
ener ek 97 50 97 60 1 Engl. 1 86 40,86 50 Weizen bei ruhigem esche ünftiger, angekommene Ladungen 

entenbrieſe 98 10 98 10 rüm. Ang 1866 158 158 25 mehr gefragt. Hafer ruhig, aber feſt. Andere 5 matt. 

8 173 75 173 80 dein Liquid. ⸗Pfdbr. 55 75 56 — ri Liverpool, 13. November. Goff ielle Notirunge 

5 Goldrente 60 Oeſterr. IR: 459 — 1463 Upland good ordin. 6%, do. I middl. 6 5 5 middl. 6 
Looſe 122 40122 50 Staatsbahn. 455 —457 — > Mobile middl. 64, Orleans good ordin. 6H, do. low middl. 644, 
ra „07 30 77 2 3 e 135 — 136 — do. middl. KR middl. fair Orleans 73, Pernam fair 73, Santos 
und: Anl. 100 60100 9 ‚daft. Schluß feſt Sen Bahia fair —, Maceio fair 74, Maranham fair 7. 
3 Eanptian brown middl. 52, do. fair 73, 155 55 air, 73, do. white 
—, do. fair 78, do. good fair 7 Broach fair 5k, 
Dhollerah middl. 33, do. good middl. 4 do. middl. fair 5, Ado. 


Stettin, an 1 1879. (Telegr. Agentur. 
8 feft Not. v. 14. . Not. Sa Er 30 [fair 5%, do. good fair 54, do. good 64, omra fair 54%, do. good 


— —| — — [AprilMai 58 17 o. 

32 = 5 good 63, Scinde fair 4%, Bengal fair —, do. good fair 
lahr = = 2 of er feit 58 40 57 8044 adras Tinnevelly fair — do. do. good fair 51. do. Weſtern 
agen feft Novembr 57 60 57 90 fair #5 do. do. any air 58. * 

2 ewyork, ovember. Waarenbericht. Baumwolle in Newyort 
do. in New⸗Orleans 113. Petroleum in Newyork 73, do. in 


- AR 124, 
Novbr. 156 — 1153 — SE 60 2 50 60 bie 300 zone troleum 63, do. Pipe line Sertificats — C. 


jahr 161 — 158 — Rother Winterweizen 1 D. 40 C. Mais (old 
Noll * 5 etroleum —, ) 59 0. Aue Eat refining Muscovados) 8}. Kaffee 10 


56 501 Novembr 8 on 8,40 1 Knien 
Börſe zu Poſen. 


Poſen, 15. Ae dt 1879. 1 Bene . 
Ae en 4 ne 8 Serbe e Eh —,— Br 
—.— Ltr. Küng 2 5 5000 November 
gr e 56,60 bz Januar 56 6,60 bez. Br., 
per Avril 5690 bez. Br. Mai 58,90 ü 58,90 bez. Br. Loko A Faß 5 — 


Bromberg, 14. November. (Bericht von ar 75 Zippert.) 


Bes bedeckt, rauh, morgens + 2 G 
Weizen: N bei urichaltender aufruft, 170 


arte Wilcox) 7 do. Fairbanks 7%. Speck (short 
clear) 6% C. Getreidefracht cht. 64. 1 5 


Glas ow, 14. Koenen Roheiſen. (Schluß.) Mixed numbres 


warrants 55 sh. 9 d 
Leith, 12. November. Getreidemarkt. Der Markt war matt. 


Weizen u. Mehl 1 sh. billiger. 
Antwerpen, 14. November. Getreidemarkt. (Schlußbericht.) Weizen 
ſtill. Roggen ſtill. Hafer behauptet. Gerſte unverändert. 


— — — . — — — — —— 


Locales und Provinzielles. 


Poſen, 15. November. 


15 feinfter über 9 oggen: großes ger. flau, r. Diebſtahl. Einem Reſtaurateur auf der Waſſerſtraße wurde 
160 Mart. 1 über Weh — Hafer: billiger, 120 geſtern Abend 1 Oberbett mit grau und roth karrirtem Bezuge und 
15 140 Mark. Gerſte: nur 3 feiner Brauwaare zu verslein Unterbett mit grau und roth geſtreiftem Inlet aus einer verichlof- 


— 4 * „185 Sie ın Dt Ti, 55 e 130—140ſſenen Kammer geſtohlen. 
bien: fait ohne Angebot, Nreiſe nomine r. Verhaftet wurde ein Arbeiter von außerhalb, weil derſelbe ge- 
95 Preiſe werden von hieſi gen Getreidehändlern pr. 1000 Kilo fen bene 2 einer Serberge au ber De e. fue Stan. 
al gemacht und der mehrfachen Aufforderung der Herbergsmutter, das 
8: 50,50 Mark per 10,000 Literpét. Lokal zu verlaſſen, keine Folge geleiſtet hat. 5 

ac „ 14. fi dukten⸗B t. 1. In Zakrzewo (Kreis Poſen) wurde geſtern Morgen zo der 
Rog = SER 7 3 8 Ab- Dorfſtraf e 5 ſchwer kranker Mann gefunden, welcher, noch bevor er 
ue Find! ungsſcheine —— per November und Soveinber:der in eine e eſchafft werden konnte, ſtarb. Da ſich keinerlei Pa⸗ 
ember, 157,50—159 59.501.159 9 bez., u. Br. per Dezember⸗Januar 158,50 [piere bei dem unbekannten Manne 8 ſo konnte ſeine Perſön⸗ 
115 180 50 . — per en 60-—160,50 bez. — per April⸗ lichkeit nicht feſtgeſtellt werden. Derſelbe war 40— 50 Jahre alt, ſehr 
Mai 165—166—165,50 bez. per Mai⸗Juni 166,50 Gd. — Weizen: ärmlich gekleidet, und ng ein Bettler geweſen zu ſein. Aeußere 
r November 213— Br. per November⸗Dezember —.— per April⸗ ein bee fanden ſich 1 nicht vor, und ſcheint es, als wenn 

ai 223 Br. — Hafer: 131,00 Br. Gel. — Gtr. ‚ver . er in Folge von Kälte und tträftung geſtorben it. 
— ver ne „Dezember 131 „ — . 143,00 Br. Polizeiliche Nachrichten. Gefunden wurde ein brauner 


Raps: per November 240 B. 80 — Br. — 97 00 Lade⸗Kober, enthaltend ein Paar Lederpantoffeln, mit Fries 
Rüböl; N matter. Gel. —,.— Zt, — 5 57,00 Br. per er eine Schneiderſcheere. ein Bändchen grauen Zwirn, ein halbes 
November und per November - „Dezember 55,00 Br., —.— Gd. per] Brod und mehrere Lederſtreifen. 


r. Verkehrshemmung. Die Polizeibehörde hat neuerdings ihr 
Augenmerk darauf gerichtet, daß ſich zu beſtimmten Tageszeiten vor 
dem Poſtgebäude auf dem Trottoir in der Wilhelmsſtraße eine große 
Anzahl von Geſchäftsmännern anſammelt, die durch ihr Stehenbleiben 
und durch die geſchäftlichen Verhandlungen, die ſie mitten auf dem 
Trottoir mit einander nach dem Eintreffen der neueſten Courſe pflegen, 
den Kae de emmen. Im Sommer finden dieſe Verhandlun⸗ 
gen regelmäßig in der Allee auf der Wilhelmsſtraße ſtatt, werden aber 

ei Eintritt der winterlichen Witterung gewöhnlich nach dem Trottoir 
verlegt. Wie man hört, beabſichtigt die Polizeibehörde, dieſe Verkehrs⸗ 
dein in ähnlicher Weiſe durch geeignete Mittel 0 beſeitigen, wie 
e dies vor einigen Jahren auf dem Alten Markte gethan hat, als dort 
9 1 7 die geſchäftlichen Verhandlungen auf dem Trottoir an der 
Weſtſeite des 3 1 
die erwähnten Anhäufungen von Perſonen auf dem Trottoir mit der 
ſogenannten Aer die dort von Handlungsgehilfen, Laufhurſchen 2c. 
regelmäßig 8 Uhr Morgens und zu anderen Tageszeiten dicht an der 
and des Poſtgebäudes vor den Eingängen gebildet wird, langſam in 
dem Maße vorrüdt, als die Expedition vor den Schaltern vor ſich geht, 
und nicht im Mindeſten den Verkehr hemmt. Es hat ſich dieſe empfeh⸗ 
lenswerthe Sitte des queue-Bildens von anderen großen Städten all: 
mälig auch hierher verpflanzt. 


$ Wreſchen, 12. November. 
Grenz:Öendarmerie Theater. 
lauf des Jahres ſcheiden aus dem hieſigen Stadtverordnetenkollegium 
aus der 1. Abtheilung die Herren Dr. Pernaczynski und Kaufmann 
L. Radziejewski, aus der 2. Abtheilung Kaufmann L. Türk und Haus⸗ 
beſitzer Schwalbe und aus der 3. Abtheilung die Hausbeſitzer A. Knaſt 
und Schmiedemeiſter Kaczarowski aus. Die Neuwahl der Stadtver⸗ 
ordneten findet am 26. November ſtatt. — Geſtern und heute find die 
zur Verhütung der Einſchleppung der Rinderpeſt aus dem Nachbar⸗ 
lande im hieſigen Kreiſe ſtationirten Grenzgendarmen hier 0 
geweſen, um ſich durch den königlichen Kreisphyſikus bezüglich ihres 
Geſundheitszuſtandes unterſuchen zu laſſen. — Am vergangenen Sonn⸗ 
tag hat der Verein junger Handwerker im Heppner'ſchen Saale zum 
Beſten der Armen eine beatervorjtellung gegeben, ‚Ita 
befucht war. Der Ertrag für die Armen iſt daher wohl recht reichlich 
ausgefallen. — Vor etwa drei Wochen wurden einem biefigen Gaſt⸗ 
wirthe verſchiedene Goldſachen geſtohlen und hatten die eingehendſten 
Recherchen nach den Dieben ſeitens der hieſigen Polizei zu keinem Re⸗ 
ſultat geführt. In dieſen Tagen nun wurden dem Gaſtwirthe ſämmt⸗ 
liche 1 1 0 Sachen durch den hieſigen Vikar wieder zugeſtellt und 
iſt anzunehmen, daß die reuevollen Sünder demſelben dieſe werthvollen 
Gegenſtände zur Auslieferung übermittelt haben. 


[Stadtverordnetenwahl. 


arktes abgehalten wurden. — Nicht zu verwechſeln ſindſ 


Diebſtahl.] Mit Ab-)— 


welche ſehr ſtarkſbis auf zwei ihre 


Strombericht 
aus dem Sekretariat der Handelskammer. 
Brücke in Obornik. 5 
9. November: 975 III 280, Johann Kietzmann aus Jaraczewo, leer, 
von Poſen nach Kiſzewo, um Mauerſteine zu laden! 
Zille XI 173, Julius Mendel aus Poſen, leer, von Poſen 
nach Oberſitzko, um Holz zu laden. Ä 
10. November: Zille I 15231, Carl Brun aus Zedewitz, leer, von 
Poſen nach Oberſitzko, um Holz zu laden; Kahn 2354, 
Johann Appelt aus Poſen mit 500 Itr. Kaufmannsgütern 
von Magdeburg nach Poſen; Zille XI 807, Vincent Dar⸗ 
ſzewski aus Poſen, leer, von Poſen nach Kiſzewo, um Mauer: 
ſteine zu laden. 


Angekommene Fremde. 


Poſen, 15. November. 


W. Grätz's Hotel de Berlin. Die Rittergutsbeſitzer von 
Kaſinowski aus Sady, Thoenert aus Poklatki, Breunig aus Bud, 
Oberinſpektor Holtzmann aus Berlin, Buchhalter Urbanski aus Felonek, 
die Kaufleute Seidel aus Breslau, Hrislof aus Nisky, Müller aus 


Berlin. 


Gelegraphifhe Nachrichten. 
Wien, 14. November. [Unterhaus] In Beant- 
wortung einer Interpellation wegen Beiziehung von Fachmännern 
zur Vorbereitung der Grundlagen für den deutſchen Handels⸗ 
vertrag erklärte der Handelsminiſter, gegenwärtig erſcheine die 
Beiziehung ſolcher Fachmänner erwünſcht. Er ſei bereit, ſeiner 
Zeit das Entſprechende einzuleiten. (Wiederholt.) 

Bukareſt, 14. November. Die Kammerſektionen wählten 
Delegirten zur Kommiſſion für die Eiſenbahn⸗ 
Vorlage. Die zwei übrigen Sektionen wählen morgen. Die bis 
jetzt gewählten Delegirten gelten als für den Bahnankauf günſtig 
geſtimmt. (Wiederholt.) 

Peſt, 14. November. Die „Peſter Korreſpondenz“ erfährt 
aus Wien: Die gemeinſame Zollkonferenz erledigte ihre Aufgabe, 
Vorberathungen bezüglich des Verhaltens der öſterreich-ungari⸗ 


E ̃ ĩ ²˙uu LEENENETETT UNTERE SETER ſchen Vertreter bei den Berliner Verhandlungen vorzunehmen. 


Staats⸗ und Volkswirlhſchaft. 
[Schiffsverkehr auf dem 
18. bi 14. No vember, 


orn nach Stettin. Wilh. Stahl, 1 16420, do., von Kulm nach 
Stettin. Jul. Hermann, IV 528, leer, von 1. Schleuſe nach 
11. Schleuſe. 

Berlin, 14. November. [Viehmarkt.] Es ſtanden 


um 
Verkauf: 100 Stück Rinder, 1053 Stück Schweine, 844 Stück Kälber, 
461 Stück Hammel. Rinder waren nur in den letzten Qualitäten 
vorhanden, wurden nur ca. zur Kite geräumt und erzielten für 
IIIa. 45 bis 48, für IV. 39—42 M. per 100 Pfund Schlacht: 
ewicht. Auch bei Schweinen fehlte gute Waare; die am Platze be⸗ 
ndlichen Landſchweine wurden langſam zu 44—45 Mart geräumt, 
während von Ruſſen, die in einer Anzahl von ca. 800 Stück vertreten 
waren, nur ein verſchwindend geringer Theil A 38-40 Mark pro 
Pfund Schlachtgewicht verkäuflich war. Bakonier 44—45 Mart bei 40 
bis 45 Pfd. Tara. N 
zielten Preiſe nicht halten; es wurden je nach Qualität 
pro 1 Pfund Schlachtgewicht angelegt. 
Fate beſtand nur aus mittlerer Waare und wurde, was an den 
Freitagsmärkten ſehr ſelten vorkommt, wenn auch nur ſehr zögernd, 
geräumt und mit 40 bis 45 Pfg. pro 1 Pfd. Schlachtgewicht bezahlt. 


Petersburg, 
10. November n. St.“) 


Kreditbill. im Uml. 
Notenemiſſ. für Rechnung 


716,515,125 Rbl. unverändert 


der Succurs. 444,900,000 „ Abn. 1,550,000 Rbl. 
Vorſchüſſe der Bank an 5 
die Staatsregier. 331,505,704 „ Abn. 3,620,965 „ 


„) Ab⸗ und Zunahme gegen den Ausweis vom 3. Novbr. 
London, 13. November, Abends. Bankausweis. 


Totalreſerve 16,123,000 Abn. 540,000 Pfd. Sterl. 

Notenumlauf 28,180,000 Abn. 346,000 „ = 

Baarvorrath 29,302,000 Abn. L , J e 

G 18,760,000 Zun. 172,000 „ „ 
uth. der Priv. 31,940,000 Jun. 255, EN 

do. des Staats 3,114,000 Abn. 1,057,000 „ „ 

Notenreſerve 15,001,000 Abn. 382 0000 , 

Regierungsſicherheit 18,141,000 Abn 430,000 „ „ 
Innen verhältniß der Reſerve zu den Paſſiven: 4539 20 

earinghouſe⸗Umſatz 85 Mill., gegen die entſprechen oche des 


Vorjahres Zunahme 10 Mill. 
Verantwortlicher Redakteur H. Bauer in Poſen. 


im Tilſiter Hafen geſtattet worden. 


3 I „über die Dampferfahrten reproduzirt: 
r ee e eee 7 Gf. mehr als einem Monat konſtatirt, daß die durch ruſſiſche Lokal⸗ 
Der geringe Auftrieb von behörden ergriffenen Maßregeln redreſſirt worden ſeien. i 


Die öſterreich-ungariſchen Vertreter reifen mit allen Vollmachten 


ausgerüſtet heute nach Berlin ab. (Wiederholt. ) 


Tilſit, 15. November. Die „Tilſiter Zeitung“ meldet: 
Den beiden ruſſiſchen Dampfern „Kiejſtut“ und „Nerys“ iſt, da 
auf der ruſſiſchen Seite kein Winterhafen ſich befindet, Zuflucht 
„Kieſſtut“ iſt bereits einge: 
troffen, „Nerys“ wird morgen erwartet. 

Paris, 15. November. Das „Journal offiziell“ publizirt 
ein Dekret, welches das Verbot der Kartoffeleinfuhr aus Deutſch⸗ 
land aufhebt. Das Verbot bleibt beſtehen für Kraut, Blätter 
und Stengel. 

Berlin, 15. November. Der ruſſiſche Staatsminiſter 
Walejeff iſt geſtern Abend aus Baden-Baden hier eingetroffen. 

Petersburg, 15. November. Das „Journal de St. 


100 Petersburg“ ſagt, indem es die Nachricht der „Tilſiter Zeitung“ 


Wir haben ſchon vor 


Wir 
glauben daher, daß die Behauptung der „Tilſiter Zeitung“ auf 
einem Mißverſtändniß beruht. ; 

London, 15. November. Der ehemalige Miniſter Forſter 


14. November. Ausweis der Reichsbank vom hielt geſtern in Leeds auf einer von etwa 700 Perſonen be⸗ 


ſuchten Verſammlung der Liberalen eine Rede, worin er die 
Politik der Regierung angriff und hervorhob, die jüngſte Er⸗ 
klärung Salisbury's über das deutſch⸗öſterreichiſche Bündniß habe 
Mangel an Würde und Selbſchätzung gezeigt. Die Folge hier⸗ 
von ſei die Erbitte rung Rußlands gegen England. Forſter 
glaubt, daß, wenn die gegenwärtige Regierung im Amte bleibe, 
der Krieg mit Rußland wahrſcheinlich ſei. Durch die jüngſten 
Schritte Englands in Konſtantinopel wolle die Regierung nur 
die Kop vention betreffs Cyperns anulliren, indem fie von der 
Beſtimmung Nutzen zieht, welche die Regierung geſtatte, von der 
Konvention zurückzutreten, falls die Reformen nicht ausgeführt 
würden. 

London, 15. Noo. Die Nachricht, Hornby ſei angewie⸗ 
ſen, in vier Tagen oſtwärts zu ſegeln, iſt der „Times“ zufolge 
unbegründet; ebenſowenig habe Lord Layard jemals die aus⸗ 
chließliche Anſtellung von Engländern in Kleinaſien gefordert. 


Verlag von W. Decker u. Co. (E. Röſtel) in Pofeu. 


